
 

 

    ST. JOHANNIS                                                                                                                  
                                                                                                      

WORT UND MUSIK ÜBER DEN GRÄBERN 2025 
 

Nächtliche Führungen 
mit Jens Voskamp und Malte Hornbostel I Saxophon 

 
9. August 2025 um 20 Uhr 

 
St. Johannis-Friedhof 

Johannisstr. 55 in Nürnberg 
 

16. August 2025 um 20 Uhr  
 

St. Rochus-Friedhof 
Beim Rochuskirchhof in Nürnberg 

 
12€12 € pro Besucher  

 
Die Frau dahinter? Keineswegs. Gräber von Ermöglicherinnen,  

Müttern und unbekannten Heldinnen. 
 

Wie kommt es, dass nicht nur der Philosoph und Freigeist Ludwig Feuerbach seit 1872 
auf dem Johannisfriedhof ruht, sondern auch sein 1880 verstorbener Maler-Neffe 
Anselm? „Schuld“ daran ist eine Frau: Nämlich Anselms Stiefmutter Henriette 
Feuerbach (1812-1892), die selbst ein ungewöhnliches Leben geführt hat. Nicht 
allein, dass sie eine klassische Schul-Ausbildung in Latein, Griechisch und Musik 
erhielt, was in der Biedermeierzeit für eine bürgerliche Tochter noch sehr 
ungewöhnlich war, sondern schon als 27-Jährige veröffentlichte sie ihre „Gedanken 
über die Liebenswürdigkeit von Frauen“, blieb literarisch und gesellschaftlich ihr 
ganzes Leben aktiv. In ihrem Salon konnte man auf Clara Schumann oder Johannes 
Brahms treffen. 
 Und genau um dieses Thema soll es gehen: Um die Liebenswürdigkeit der Frauen 
„dahinter“? Wie nannte man Frauen, die während der Handelsreisen ihrer Gatten die 
Geschäfte übernahmen, obwohl ausschließlich die Männer zeichnungsberechtigt 
waren? Oder was hat etwa Johann Pachelbels einzige Tochter Amalia mit Sybilla 
Merian zu tun? Und wie subversiv wurde hier ein Stickkreis genutzt, um Frauen jene 
Bildung angedeihen zu lassen, die jahrhundertelang nur Männern vorbehalten war? 
All das und noch mehr wollen wir – gemeinsam mit Jens Voskamp, begleitet vom 
Saxophonisten Malte Hornbostel - bei Streifzügen über die nächtlich illuminierten 
Johannis- und  Rochusfriedhöfe betrachten.   
 
Veranstalterin:  
Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Johannis (Pfr. Ulrich Willmer) 
Evang.-Luth. Friedhofsverband Nürnberg St. Johannis und St. Rochus (Elfi Heider) 
in Kooperation mit 

Kammer Musik Theater e.V. (Dorle Messerer-Schmid)           T 0162 4195 900 


